
 

 

 

 

Ev/-luth/ St/-!ntonius-Kirchenfwemeinde Bispinfwen

 

Gemeindebrief          
Dezember 2023 - Februar 2024 



 

Beim Lesen der Jahreslosung 
2024 musste ich unwillkürlich an 
einen Satz denken, den mir vor 
einigen Jahren einmal jemand 
recht abfällig und spitzfindig, ja 
sogar mit Unterton gesagt hat. 
„Kerstin, der Gutmensch!“ 

 Dieser Satz verletzte mich damals 
sehr/  
 

Heute deute ich den Satz so.  
Die Person hat mir  
sagen wollen, dass ich 
ein offenes Ohr für an-
dere habe, anderen 
Menschen gegenüber 
zugewandt bin, viel-
leicht gut zuhören kann 
und die eigenen Bedürf-
nisse hinten anstelle, 
selten ein böses Wort 
über meine Lippen 
kommt, ich gutmütgg 
und freundlich bin! 
Vielleicht sind mir ja einige dieser 
Eigenschaften in die Wiege gelegt 
Meinen Eltern bin ich in jedem 
Fall unendlich dankbar für ihr Zu-
tun/ 
 

Der Vers aus dem Korintherbrief 
lenkt den Blick von uns auf unser 
Gegenüber. Bei allem, was wir 
tun, sollen wir uns von der Liebe 
leiten lassen/ Gerade an Weih-

nachten - dem sogenannten Fest 
der Liebe -  wird uns diese Liebe 
Gottes besonders eindrücklich vor 
!ugen geführt/ Diese Liebe dür-
fen wir weitergeben an die Men-
schen, denen wir begegnen/  
 

Ob wir uns nun mit jemandem 
unterhalten oder streiten- ob wir 
jemanden besuchen oder im mor-
gendlichen Verkehr unterwegs 

sind/ Ob wir für unsere 
Lieben kochen oder in 
einem stressigen Mee-
tgng sitzen/  
Bei allem, was wir tun, 
sollten wir im Hinter-
kopf behalten, dass un-
ser Gegenüber zutgefst 
von Gott geliebt ist/ 
 Genau dazu werden 
wir in der Jahreslosung 
aufgefordert. unsere 

Mitmenschen mit Gottes !ugen 
zu sehen und auf sie zuzugehen/ 
Gelingt es mir einmal nicht, ver-
traue ich darauf, dass ER nach-
sichtgg mit mir ist und mir ver-
zeiht/   
 

Ich wünsche Ihnen frohe Weih-
nachten und Gottes Segen für das 
neue Jahr im Namen des Redaktg-
onsteams - Kerstin Brockmann  
 

!ndacht 2 

 



 

Familien-Konzert 17/2/2024 3 

Familien-Mitmach-Konzert 
mit Daniel Kallauch! 
Viele kennen ihn - etliche haben 
ihn auch hier bei uns schon im 
Konzert erlebt/ Deutschlands be-
kanntesten christlichen Liederma-
cher Daniel Kallauch mit dem 
Spaßvofwel Willibald/  
Wir freuen uns sehr, dass er uns 
im Rahmen unseres Jubiläums-

Jahres „25 Jahre Kinderkirche 
Bispinfwen“ besuchen kommt und 
ein großes Mitmachkonzert bei 
uns und mit uns gestalten wird/   
Samstafw, 17/ Februar,           
14/30 Uhr,  St/-!ntonius-

Kirche, Eintritt. 5 €/ 
Das Programm ist konzipiert für 

Kinder im Grundschulalter - aber 
auch bestens geeignet für alle, die 
im Herzen jung geblieben sind, 
Musik mögen und gern lachen/// 
Ein besonderes Erlebnis, dass Sie 
mit Ihren Kindern, Enkeln, Paten-
kindern fwemeinsam erleben kön-
nen!           - Für das Team. F/ Blase 



 

  Dezember  

 

 

03/12/ 10/00 Uhr Gd/ zum 1/ !dvent mit den Stübeckshornern 

    (Wunschzettel-!ktion), St/ !ntonius (Siehe S/ 8) 

 

08/12/ 16/00 Uhr Familienkirche, Ole Kerk (Siehe S/ 7) 
 

10/12/ 10/00 Uhr  Gd/ zum 2/ !dvent, St/ !ntonius 

 

17/12/ 10/00 Uhr Gd/ zum 3/ !dvent, St/ !ntonius 

  11/30 Uhr Tauffwottesdienst 

  17/00 Uhr !dventskonzert (Siehe S/ 6) 
 

24/12/ 15/00 Uhr Christvesper mit Kindermusical der Ohrwürmer, 
    St/ !ntonius 

  17/00 Uhr Christvesper mit dem Kirchenchor, St/ !ntonius 

  23/00 Uhr Christmette, St/ !ntonius 

   

25/12/ 10/00 Uhr Gd/  
  zum 1/ Weih- 

  nachtstafw mit  
  dem Gemein- 

  schaftschor,  
  St/ !ntonius 

 

26/12/ 10/00 Uhr Gd/  
  zum 2/ Weih- 

  nachtstafw mit dem 
  Posaunenchor in 
  Stübeckshorn,  
  Kapel le der Sieben 
  Barmherzifwkeiten  
  (Siehe S/ 8) 
 

31/12/ 17/00 Uhr Silvester
  Gottesdienst mit 
  dem Kirchenchor,  
  St/ !ntonius 

Gottesdienste 4 

24.12.23 um 15.00 Uhr  
Vorgeführt vom Kinderchor 

„Die Ohrwürmer“  



 

Gottesdienste  
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  Januar    

 

01/01/ 17/00  Uhr Gd/ zum Neujahrstafw, St/ !ntonius 

 

07/01/ 10/00 Uhr Gd/, St/ !ntonius 

  11/30 Uhr Tauffwottesdienst 

 

12/01/ 16/00 Uhr   Familienkirche, Ole Kerk (Siehe S/ 7) 

 

14/01/ 10/00 Uhr Gd/ mit !bendmahl, St/ !ntonius 

 

20/01/ 10 —12.30 Uhr  Kinderkirche 

 

21/01/ 10/00 Uhr Mitarbeiterdank– und Sefwnunfwsfwottesdienst   
    mit dem !dendorfer Gospelchor, St/ !ntonius 
    (Siehe S/ 14)  

 

28/01/ 10/00 Uhr Gd/, St/ !ntonius 

 

 

  Februar 
 

04/02/ 10/00  Uhr Gd/, St/ !ntonius 

 

09/02/ 19/30 Uhr WunderBar, Gemeindehaus (Siehe S/ 9) 
 

11/02/ 10/00 Uhr Gd/, St/ !ntonius 

  11/30 Uhr Tauffwottesdienst 

 

17/02/ 14/30 Uhr  Familienkonzert der Kinderkirche mit  
    Daniel Kallauch, St/ !ntonius (Siehe S/ 3) 
 

18/02/ 10/00 Uhr Gd/ mit !bendmahl, St/ !ntonius 

 

25/02/ 10/00 Uhr Gd/, St/ !ntonius 

 

01/03/ 19/00 Uhr Gd/ zum Weltfwebetstafw, St/ !/ (Siehe S/ 11)  



 

ENDLICH WIEDER.  
Unser/// 
 

...Advents- und   

Weihnachts- 

Konzert 2023 

!dvents- und Weihnachtskonzert 17/12/23 6 

Sonntag, 3/ !dvent, 
17/12/23, 17 Uhr,                                

St/-!ntonius-Kirche 

 

 



 

 

Neu. Familienkirche Bispinfwen 8/12/23 7 

Nächster Termin: 
12. Januar 2024 



 

!dvent und 2/ Weihnachtstafw mit „Stü“ 8 

Bispinfwen und Stübeckshorn feiern fwemein-
sam am 1/ !dvent und am 2/ Weihnachtstafw! 

 

!m 1/ !dvent besuchen uns dieses Jahr wieder „unsere“ Stübeckshorner/ 
!n diesem Tag wird auch die Geschenkeaktion wieder eingeläutet/ Jeder 
kann sich gerne einen Wunschzettel eines/einer Bewohner/in aus „Stü“ 
mitnehmen und den Wunsch erfüllen/ Die Geschenke sammeln wir im 
Gemeindebüro bis zum 15/ Dezember/  
Die Geschenke werden dann in Stübeckshorn verteilt/ Wir freuen uns 
über alle, die dabei mitmachen! 
 

Dieses Jahr können wir uns sogar mit einem Gegenbesuch revanchieren.  
 
 

Feiern Sie mit!  
 

!m 2/ Weihnachtstafw um 10/00 Uhr 

in Stübeckshorn! 
Wir Bispinger sind eingeladen zum Fest-
gottesdienst in der Kapelle der Sieben 

Barmherzigkeiten, Stübeckshorn/ 
 

Der Bispinger Posaunenchor wird spie-
len und es wird im !nschluss die Mög-
lichkeit zur Begegnung bei einer Tasse 

Kaffee und Keksen geben/  
 

Damit alle kommen können, findet kein 
Gottesdienst in Bispingen statt/  



 

Heilifw !bend in Gemeinschaft / „WunderBar“ 9 

 Herzliche Einladunfw  
 

zur Geburtstagsfeier von Jesus Christus 

am Heiligen !bend 24/12/2023 

nach dem zweiten Gottesdienst 
im Gemeindehaus/ 

 

„Es ist nicht gut,  
dass der Mensch alleine sei;“ 

 

!us eigener Erfahrung wissen wir, was 
es bedeutet, alleine am Heiligen !bend zu sein/ Daher ist es uns ein Her-
zensanliegen, alle die einsam und alleine mit Kindern oder ohne sind, zu-
sammen Heiligabend zu feiern/ Mit Essen und Trinken, Musik, Spielen 
und Klönen und mit einem besinnlichen !usklang so gegen ca/ 21/00 Uhr/  
 

!uf ein fröhliches Miteinander freuen sich  
Petra und Hans Hermann Inselmann/ 
 

!nmeldunfw bis Mittwoch den 20/12/2023  
Mail. inselmann64petra@web/de 

Tel/. 0173/4793588 (Petra Inselmann) 

WunderBar-!bendgottesdienste 2024 

 

Täglich hören wir von so viel Not um uns herum und in der Welt, weil 
Menschen unbarmherzig und lieblos miteinander umgehen/ Der Bestsel-
lerautor Rick Warren schrieb vor Jahren. „Die Welt braucht nicht mehr 
Wissen, sondern mehr Liebe! Das ganze Wissen dieser Welt kann man-
gelnde Liebe nicht aufwiegen/“  
Das WunderBar-Team stellt das neue Jahr unter das Motto „LIEBE im Fo-
kus“/ !m Freitafw, 09/02/2024 startet dazu der 1/ WunderBar-!bend um 
19/30 Uhr im Gemeindehaus mit dem Thema „Du hast einen großen 
Fan!“ – von Gottes wunderbarer Liebe/  

mailto:inselmann64petra@web.de


 

!bend für Paare 17/2/24 10 

  Candle Light Date 

In unseren Orten gibt es viele Paa-
re, die in den letzten Jahren hier 
geheiratet haben/ Viele berührende 
Hochzeitsgottesdienste haben wir 
gemeinsam erlebt! 

Wir möchten Ihnen mit unserem 
neuen Projekt „Candle Light Date“ 
den Rahmen bieten für ein weite-
res schönes Paar-Erlebnis.  

 Gemeinsam einen ganz  

 besonderen !bend erleben, 

 ein gutes Essen genießen, 

 Musik im Hintergrund hören, 

 anregende Impulse mitneh- 

 men// 

Die Idee. 

Wir laden Sie ein für Samstafw, 17/ 
Februar 2024 (Samstag nach Valen-
tgnstag) in ein Restaurant/ Wir bie-
ten 3 !uswahlfwerichte an/ 

Bei Interesse schicken Sie uns eine 
Mail an Frank;Blase@evlka;de/ 
Dann bekommen Sie von uns weite-
re Infos/ 

!ls Gast wird am 17/2/24 Daniel 
Kallauch dabei sein/ Er ist nicht nur 
erfolgreicher Sänger, sondern seit 
einigen Jahren auch als Maler aktgv/ 
Eines seiner Themen heißt. „Kunst 
für Paare mit Geschichte“. Infos: 
www;danielkallauch-kunst;de; 

Wir sind fwespannt auf den !bend 
mit Ihnen -  Für das Team: Frank Blase 

  



 

Weltfwebetstafw am 1/3/2024. Palästina 11 

Dieses Jahr wird das Weltgebets-
tags-Team wieder einen Gottes-
dienst vorbereiten/ In diesem Jahr 
haben Christgnnen aus Palästgna 
das Material erstellt/ Das Deutsche 
Komitee des Weltgebetstags der 
Frauen schreibt dazu. 
 

„!uch wenn es angesichts der 
komplexen Geschichte und aktuel-
len politgschen Lage im Nahen Os-
ten nahezu unmöglich erscheint, 
wollen am ersten Freitag im März 
Christ*innen weltweit mit den 
Frauen des palästgnensischen Ko-
mitees beten, dass von allen Sei-
ten das Menschenmögliche für die 
Erreichung des Friedens getan 
wird/“ 

 

Das ursprüngliche Material für den 
Weltgebetstag 2024 wurde vor 
den furchtbaren Ereignissen vom 
7/ Oktober 2023 erstellt, als die 
Hamas-Kämpfer in einem terroris-
tgschen !kt rund 1200 Israelis er-
mordeten und viele als Geisel nah-
men/ In der Folge brach der Krieg 
aus, der zum Zeitpunkt des Redak-
tgonsschlusses in seinem ganzen 
Grauen im Gange war/ !ll dies er-
schüttert uns sehr/  
 

In der Folge hat das Deutsche 
Weltgebetstags-Komitee entschie-
den, die Materialien noch einmal 
zu überarbeiten, was wir in Bispin-

gen sehr begrüßen/ Grundsätzlich 
sieht das Komitee in dem Gebet 
mit palästgnensischen Christgnnen 
nach wie vor ein wichtgges Hoff-
nungszeichen für den Frieden, ge-
rade auch in Hinblick auf den aktu-
ell eskalierten Konflikt/  
 

!uch wir in Bispingen wollen uns 
dem Gebet für Frieden anschlie-
ßen und dabei das Schicksal aller 
Menschen in der Region in den 
Blick nehmen/  
 

In Bispingen findet der Gottes-
dienst am 1/ März um 19/00 Uhr 
in der St/ !ntonius-Kirche statt/  
Herzliche Einladung! 
 

 Das Weltgebetstags-Team  
 Bispingen 



 

    !ktion Brot für die Welt 2023/24 12 

Meine Frau kann 
jetzt studieren 

 

Bananen, Süßkartoffeln, Mani-
ok? Unsere drei Kinder können 
sich aussuchen, was sie essen 
wollen, wir haben alles da/ Das 
war früher nicht so/ Ich bin Pas-
tor, da verdient man nicht viel/ !ber seitdem meine Frau und ich von !DS ge-
schult wurden, ernten wir mehr als genug/  
 

Dabei hätte ich unser steiles, unfruchtbares Land fast verkauft, ich hatte es 
schon schätzen lassen/ !ber die Mitarbeitenden von !DS überzeugten mich, es 
zu behalten/ So zog ich Gräben und Mauern, um Terrassen anzulegen, pflanzte 
Gräser und Bäume gegen die Erosion und verwandelte unseren steinigen !cker 
in ein üppiges Paradies/  
 

Ich weiß jetzt, dass unsere Erde sehr fruchtbar ist, wenn man sie richtgg behan-
delt/ Neue Pläne schmieden wir auch. Meine Frau hat vor zu studieren/ !uch sie 
möchte Pastorin werden/ 
 

Fredrik Tanui (45 Jahre) und seine Familie nehmen an einem Projekt des !nglican 
Development Services, des Entwicklungsdienstes der !nglikanischen Kirche Ke-
nias, kurz !DS, teil; !DS ist eine Partnerorganisation von Brot für die Welt; 
 

Wandel säen 

65/ !ktion Brot für die Welt 2023/2024 

!m 3/ !dvent stellen wir die !ktion im Gottesdienst bei uns in Bispinfwen vor/  
!uch am 4/ !dvent, an Heilifw !bend, am 1/ Weihnachtstafw und an 
Silvester sammeln wir in Bispinfwen für Brot für die Welt/  
 

Helfen Sie helfen/ 
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 

IB!N. DE 10 1006 1006 0500 5005 00 

BIC. GENODED1KDB 

 

Sie können auch online spenden. 
www/brot-fuer-die-welt/de/spende 



 

  Diakoniesammlunfw / Freiwillifwes Kirchfweld u/a/ 13 

 

Termine der Landeskirchlichen Gemeinschaft 

 

Treffpunkt 17/12/2023 11 Uhr mit Lukas Gueth 

 

Treffpunkt 14/01/2024 17 Uhr mit  Sören Kemmer  
        und mit dem Gemeinschaftschor 

 

Treffpunkt 25/02/2024 17 Uhr (Prediger/in noch offen) 

Bitte um das Freiwillifwe Kirchfweld 

 

Zusammen mit diesem Gemeindebrief werden wieder unsere !nschrei-
ben mit der Bitte um das so genannte „Freiwillige Kirchgeld“ verteilt/ Jahr 
für Jahr helfen diese freiwilligen Gaben, dass wir die vielfältggen !ufga-
ben in unserer Gemeinde finanzieren und umsetzen können/ Danke für 
Ihre Unterstützunfw! 

 

Rappelfwruppe 

Eltern mit Kindern bis 3 Jahren sind herzlich eingeladen/  
Wir treffen uns immer donnerstafws von 9/30 bis 11/00 Uhr im  
Gemeindehaus/   Kontakt. Lisa Quast, Tel/ 0176-70924168/ 

 

Danke für die Spenden im Rahmen der Diakoniesammlunfwen 

 

!uch dieses Jahr sind wieder wunderbare Menschen aus unserer Kir-
chengemeinde durch die Straßen gezogen und haben, vielleicht auch an 
Ihrer Tür, Geld für die diakonischen !ufgaben unserer Gemeinde gesam-
melt/ Dabei kam eine Summe von 3230,50 Euro zusammen/ Vielen herz-
lichen Dank an alle Spenderinnen und Spender! Die Diakoniegelder hel-
fen uns, Hilfesuchende individuell und unbürokratgsch zu unterstützen, 
und sie dienen u/a/ der !rbeit unserer Diakoniesozialstatgon und der !r-
beit des Hospizdienstes Lebensbrücke in Soltau/  

 

Tafel/ Café Dubidu 

 

Das Café Dubidu öffnet freitags um 12/30 Uhr, 
die !usgabe der Lebensmittel ist um 13/30 - 14/30 Uhr/ 



 

Kirchenvorstandswahl 2024 14 

 

!m 10/ März 2024 wird in unserer Kirchengemeinde wieder ein neuer 
Kirchenvorstand gewählt/ Wir freuen uns über viele neue Kandidierende 
und auch einige, die weitermachen! !uf den Seiten 15-17 stellen sie sich 
vor/ 
 

Im Februar 2024 bekommen Sie automatgsch Wahlunterlagen zuge-
schickt/ Sie können bequem per Brief, Online oder am 10/3/24 an der Ur-
ne im Gemeindehaus, Kirchweg 6 Ihre Stgmme abgeben/  

 

Mitarbeiter Dank– und Sefwnunfwsfwottesdienst und Gospelkonzert 

 

!m Sonntafw, den 21/ Januar 2024 
um 10/00 Uhr sind insbesondere 
alle in unserer Gemeinde in Grup-
pen und Kreisen Engagierten herz-
lich zum Gottesdienst eingeladen/ 
Dort möchten wir gerne „Danke“ 
sagen und alle Mitarbeitenden mit 
Gottes Segen für ihr weiteres En-
gagement stärken/ In diesem 
Gottesdienst besteht auch die 
Möglichkeit einen persönlichen Segenszuspruch zu erhalten/  
 

Ebenfalls am 21/ Januar, um 17/00 Uhr, findet ein Gospelkonzert des  
!dendorfer Gospelchores statt, der auch schon morgens den Gottes-
dienst mitgestaltet/ !lle sind herzlich dazu eingeladen! 

Der Gospelchor Adendorf  



 

Ich heiße Stefanie Borck, geb/ Lang, bin 46 Jahre 
alt, Rechtsanwaltsfachangestellte, und lebe mit 
meinem Mann und unseren beiden Töchtern in 
Bispingen/Neuborstel/ Ich singe in Hützel im Ge-
meinschaftschor und helfe bei der Kinderkirche/ 
Ich habe mich und meine Gaben schon an vielen 
Stellen in unserer Kirchengemeindes einge-
bracht/ Gerne möchte ich nun auch als Kirchen-
vorsteherin mitarbeiten und bin gespannt auf 
neue Herausforderungen/ 

 

Seit 2004 lebe ich, Infwolf Schneider, in 
Bispingen/ Ich bin 51 Jahre alt, verheiratet 
und seit 5 Jahren im Kirchen- und Stgftungs-
vorstand/ !uch in den kommenden Jahren 
möchte ich aktgv mitwirken und gestalten, 
so dass unsere Gemeinde unverändert le-
bendig und attraktgv ist/ Hierzu gehört auch 
die !rbeit als Stgftungsvorstand mit der Ziel-
setzung des Erhalts unserer beiden Pfarr-
stellen sowie Förderung weiterer Projekte 
unserer Gemeinde/ 

Mein Name ist Marc Bobka, ich bin 52 Jahre 
alt und bin seit 14 Jahren Lehrer an der Real-
schule in Munster/ Eine Kirchengemeinde ist 
nur dann lebendig, wenn möglichst viele 
Menschen bereit sind, sich aktgv einzubringen/ 
Deshalb engagiere ich mich bereits seit fünf 
Jahren im Kirchenvorstand der Kirchenge-
meinde Bispingen/ !uch in den nächsten Jah-
ren möchte ich meinen Beitrag dazu leisten, 
dass Glauben in unserer Kirchengemeinde er-
lebbar bleibt und stelle mich deshalb zur 
Wahl/   

Kandidierende Kirchenvorstandswahl 15 



 

Ich bin Jessica Panusch, Referendarin am Gymna-
sium für die Fächer ev/ Religion und Geschichte, 
28 Jahre alt, und lebe mit einer kurzen Unterbre-
chung schon immer in Behringen/ Wenn ich nicht 
auf dem Fußballplatz stehe, bin ich bei der Kinder-
kirche anzutreffen/ Kinder in ihrem Glauben zu 
begleiten und zu stärken ist mir ein Herzensanlie-
gen/ !ls Kirchenvorsteherin möchte ich dabei mit-
wirken, Räume und Möglichkeiten für die Kinder 
und ihr Erleben von Gott zu schaffen/  

 

Ich heiße Peter Schaar, bin 73 Jahre alt, Diplom-

Ingenieur Bau (im Ruhestand), verheiratet, 6 Kin-
der, 8 Enkelkinder/ Sehr gerne bin ich ein Binde-
glied zwischen Kirchengemeinde und Landeskirch-
licher Gemeinschaft/ !ktuell bin ich aktgv tätgg im 
Kirchenvorstand, im Posaunenchor und in der Hos-
pizarbeit/ Meine vielfachen Erfahrungen mit bauli-
chen Maßnahmen und der Geschichte der Ge-
meinde Bispingen und deren Entwicklung kann ich 
voll mit einbringen/ Lange Tätggkeiten auf betreue-
rischer Ebene in der Kinder- und Jugendarbeit hel-

fen mir, diese !ufgaben kreatgv zu fördern und zu unterstützen/ 
 

 

Ich bin Leonie Siefwler, Bauingenieurin, 28 Jahre 
alt, verheiratet und hier in der Gemeinde aufge-
wachsen/ Seit Jahren bin ich mit Freude in unse-
rer Kirchengemeinde bei der Kinderkirche aktiv/ 
Mir liegt es am Herzen, dass die Kinder sich bei 
uns in der Gemeinde geborgen fühlen und die 
Freude haben, ihre eigenen Talente zu entdecken/ 
Gerne möchte ich als Kirchenvorsteherin dazu 
beitragen, dass Kinder in unserer Gemeinde den 
Glauben spielerisch und inspirierend erkunden 
können! 
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Ich bin Iris Müller-Baden (70 J/) aus Behringen, 
verheiratet, habe 3 erwachsene Kinder u/ 3 En-
kelinnen/ Seit Jahren bin ich in der Kirchenge-
meinde aktgv (Sommermusik- und Weltgebets-
tagsteam, Kirchenchor, Gemeindebriefredaktg-
on, Kirchenvorstand)/ Ich stelle mich erneut zur 
Wahl, weil mir unsere Gemeinde am Herzen 
liegt/ Ich möchte, dass wir weiterhin vielfältgge 
!ngebote für Jung und !lt machen, Neues wa-
gen, Bewährtes erhalten/ Jeder soll sich eingela-
den und willkommen fühlen/ 

 

Mein Name ist !ndrea Böfwer, ich bin 43 Jahre alt und 
gelernte Groß- und !ußenhandelskauffrau/ 
Ich wohne mit meinem Mann und meinen 2 Kindern in 
Borstel in der Kuhle/ Ich bin seit 2018 im Kirchenvor-
stand/  
Mein Herz schlägt für die Musik/ Seit etwas über 20 
Jahren leite ich nun schon das Musikteam/  
Mir ist es besonders wichtgg, Gottesdienstformen für 
jedermann anzubieten, sodass sich ein jeder in unse-
rer Gemeinde wohlfühlen kann/ 
 

 

Mein Name ist Ines Schwitalla, ich bin 39 Jahre, 
wohne in Soltau, Erzieherin von Beruf/ Über die 
Jungschararbeit des EC Hützel bin ich Teil der 
St/-!ntonius-Gemeinde geworden/                     
!us Jungschararbeit ist ein Beisitz im Vorstand 
der LKG- und EC Hützel geworden/ Es gibt im-
mer mehr gemeinsame Projekte/ Darum ist es 
mir ein !nliegen, Ideen direkt in beide Vorstän-
de zu kommunizieren, um die Zusammenarbeit 
noch efÏzienter zu gestalten/ Schließlich geht 
es immer darum eine große Vielfalt von Glau-
ben zu leben, damit viele ihren Platz finden/ 
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Stadtradeln / Heidekalender 18 

  
 

Immer ein besonderes Weihnachtsfweschenk.  
 

Unseren Heidekalender 2024 mit wunderschönen Motgven aus unseren 

Orten können Sie für 5,90 € erwerben. Im Gemeindebüro, jederzeit in 
der Olen Kerk, in vielen Geschäften 

hier und in der Region, per Post, wenn 
Sie weiter entfernt wohnen///   

 

 Der neue Heidekalender 2025 ist in  
!rbeit und soll wieder rechtzeitgg  zu Ostern vorliegen/  

 

Haben Sie farbenfrohe Fotos, vor allem aus der Herbst-, Winter– und 
Frühlinfwszeit, die Sie uns zur Verfügung stellen möchten?      

 

               Dann melden Sie sich gern bei den Pastoren oder im Büro/  
Danke! 

Wie schon 2022 haben wir uns als 
Kirchengemeinde an der !ktgon 
„Stadtradeln“ beteiligt/  
Toll, dass sich so viele daran betei-
ligt haben und sich der Herausfor-
derung gestellt haben, Wege, die 
man sonst oft genug mit dem !uto 
fährt, möglichst mit dem Fahrrad 
zurückzulegen/ 
 

Wie erstaunlich, dass wir als Team 
8672,6 km fweschafv und somit 
1405 kfw CO2 vermieden haben/ 
 

Und. In der Teamwertung haben 
wir - wie schon 2022 - Platz 1 be-
legt! - Sind Sie 2024 mit dabei?  
 

Frank Blase - Ralf !ltebockwinkel 



 

Schon fwesehen? 19 

„Ist das schön geworden;;;!“ 

;;; So haben wir es  in den letzten Wochen immer wieder gehört und uns 
darüber gefreut! - Schon lange haben wir darüber nachgedacht, wie wir 
den abgebildeten Bereich schöner gestalten können/ 
 

Zum einen hatte die Rasenfläche zwischen der Olen Kerk und dem !lten 
Pfarrhaus in den letzten Jahren erheblich gelitten- vor allem dadurch, 
dass sie intensiv als !bkürzungsweg für Fahrradfahrende genutzt wurde/ 
Insofern musste wieder - wie in früheren Zeiten - eine !bfwrenzunfw errich-
tet werden, die sich aber andererseits harmonisch in das Ensemble einfü-
gen sollte/ Es gab viele unterschiedliche Vorschläge und Ideen/ Schließlich 
hat Matthias Meyer die halbhohen Rundhölzer errichtet/ Wir denken. Ei-
ne wirklich gelungene Maßnahme! 
 

Zum anderen. Im Schatten der Bäume - besonders an der Ecke vorne im 
Foto - war dringend eine Neufwestaltunfw des Beetes notwendig gewor-
den/ !uch hier ist Matthias Meyer etwas wirklich Schönes gelungen/ 
 

Ein herzliches Dankeschön an Matthias und alle, die mit uns im Vorfeld 
überlegt und Ideen gesammelt haben!                                          Frank Blase 



 

Einige Highlights gab es in den vergangenen 
Monaten beim Gemeindenachmittag zu er-
leben/ Gemeinsam mit dem SoVD feierten 
wir am 16/ !ugust das Sommerfest/ Der 
Grill wurde angeschmissen, und bei fröhli-
cher Stgmmung verbrachten wir einen ge-
selligen Nachmittag/  
Ebenfalls mit dem SoVD ging es dann am 
13/9/ zum !laris Schmetterlinfwspark in 
Buchholz/ Hier erfuhren wir in einem unter-
haltsamen Vortrag und der anschließenden 

Führung durch den Park vieles, das uns über Gottes 
wundersame Schöpfung in Staunen versetzte/ In-
sekten, die wie Äste oder Blätter aussehen, wurden 
uns ebenso vorgeführt wie unzählige Schmetterlin-
ge in allen Größen und atemberaubenden Farben/ 
So manche hatte auch das Glück, dass ein schönes 
Exemplar sich einmal kurz auf dem Finger oder der 
Schulter niederließ/ Für die Teilnehmenden ein tol-
les Erlebnis, das wir mit leckeren Torten und Kaffee 
im Schmetterlingspark ausklingen ließen/ Einige Im-
pressionen be-

finden sich auf dieser Seite/  
!m 11/ Oktober war Marianne Kraft 
vom Hospizdienst Lebensbrücke 
wieder zu Gast und erzählte uns von 
ihrer !rbeit mit Kindern, die in Trau-
er sind/ Für sie ein echtes Herzensan-
liegen und wir konnten uns einen le-
bendigen Eindruck von ihrer !rbeit 
verschaffen/  
!m 8/ November besuchte uns schon in guter Traditgon unser Bürfwer-
meister Jens Bülthuis, mit dem ein guter !ustausch über die Belange und 
Entwicklungen in unserer Gemeinde Bispingen statuand/ Gut was los bei 
unserem Gemeindenachmittag, oder?   - Für das Team, R/ !ltebockwinkel 

Gemeindenachmittafw - Rückblick  20 



 

Ganz herzlich wollen wir Sie auch 
in den nächsten Monaten zu den 
Veranstaltungen des Gemeinde-
nachmittags einladen/ Besinnlich 
wollen wir uns am 13/ Dezember 
bei unserer !dventsfeier auf 
Weihnachten einstgmmen/ Bei 
weihnachtlichen Genüssen mit 
gemeinsamem Singen, Geschich-
ten und Erzählungen kann das 
schöne Gemeindenachmittags-

Jahr in guter Gemeinschaft aus-
klingen/  
Umso schwungvoller wollen wir 

dann das neue Jahr beginnen/ Ju-
lia Efwfwers von IMPULS wird uns 
am 10/ Januar besuchen und uns 
mit etwas (Sitz-)Gymnastgk auf 
Trapp bringen/  
!m 14/ Februar erfahren wir von 
Susanne Zschätzsch über die wun-
derbare !rbeit der Grünen Damen 
im Krankenhaus/  
Schauen Sie gerne vorbei bei unse-
ren Gemeindenachmittagen!  
 

Es freut sich auf Sie das Team mit  
Rosi Meyer, Renate u/ Georg Pech  

Gemeindenachmittafwe - !usblick 21 

An jedem 2. Mittwoch im Monat findet unser                 

Gemeindenachmittag von 15.00 – 17.00 Uhr                    

im Gemeindehaus (Kirchweg 6) statt. 

13/ Dezember. !dventsfeier 
mit ///lassen Sie sich überraschen! 

10/ Januar.  Julia Eggers vom Gesund-
heitszentrum IMPULS  

14/ Februar. Susanne Zschätzsch zur 
Frage. „Was macht eigentlich eine Grü-
ne Dame?“ 
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Erntedankfest 2023 & Herbstmarkt 
unserer Bispinfwer Landfrauen 

Ein eindrucksvoller Gottesdienst - 
musikalisch mitgestaltet vom Kirchen-
chor - und mit einem Interview mit 
Cord-Otto Wegener zur aktuellen La-
ge unserer landwirtschaftlichen Be-
triebe/// 

/// und im !nschluss der fwroße, bunte Herbstmarkt unserer Landfrauen am Ge-
meindehaus und zwischen der Olen Kerk und unserem alten Pfarrhaus/ Es gab 
ein vielfältgges !ngebot zum Mittagessen /// !uch die 53 Torten waren schnell 
verzehrt/// Unsere St/-!ntonius-Stgftung feierte ihren 20/ Geburtstag und gab aus 
diesem !nlass ein Gläschen Wein aus/// Es gab viel Interessantes zum !nschau-
en oder zum Einkaufen. Kunsthandwerkliches, Bücher, Holzarbeiten, Bilder und 
Spielzeug uvam/ /// Ein herzliches Dankeschön an unsere Landfrauen und alle 
anderen, die den gesamten Tag zu einem Fest gemacht haben!                 F/ Blase 
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Wandergottesdienst, Heidegottesdienst, 
Begrüßungsgottesdienst 
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 Mit einem neuen Konzept, einem jun-
gen, engagierten Team und großer Vor-
freude sind wir am 30/9/ wieder gestar-
tet mit unserem Jugendgottesdienst 

Begrüßungsaktgon mit Gewinnchan-
cen/// 

Viel schöne Musik zum Zuhören und 
auch zum Mitsingen/// 

/// stglle Gebete / an unserem Lichter-
baum Kerzen entzünden /// vor Gott 
bringen, was uns bewegt/// 

Wie ist das, wenn Gott uns überraschend begegnet?  
Nele Bortz, unsere Mitarbeiterin im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes, 
erzählte zunächst von Mose und seiner Begegnung mit Gott am brennenden 
Dornbusch/ !usgehend davon berichtete sie, wie sie es selbst erlebt hat. Von 
Gott angesprochen werden, Gewissheit bekommen. „Das ist jetzt Gottes Plan 
für mich///“  !nschaulich und kreatgv gewährte sie den Jugendlichen Einblick in 
ihre Erfahrungen mit Gott/ - Der nächste „Inside“ soll im Januar statuinden! 
Danke an alle Mitwirkenden!               Frank Blase 
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„Was ist Frieden/?“ 

Unter diesem Motto stand die dies-
jährige Gedenkveranstaltung am 
Volkstrauertag, zu der Pastor Blase 
und Bürfwermeister Dr/ Bülthuis die 
Gäste in unserer Bispinger                      
St/-!ntonius-Kirche begrüßten/  

Rund 200 !nwesende erlebten ein 
buntes Programm mit vielfältggen Bei-
trägen/ Pastor Blase hatte es in den 
vergangenen Monaten mit zahlrei-
chenden Mitwirkenden für die zent-
rale Gedenkveranstaltung zum Volks-
trauertag 2023 vorbereitet. 

Schülerinnen und Schüler der 9/ Klas-
se der Grund- und Oberschule 
Bispinfwen trugen zunächst eine Rede 
vor, in der sie beschrieben, was für 
sie Frieden bedeutet/ !nschließend 
präsentgerten sie Steine, die mit ent-
sprechenden Symbolen und Kurzbot-
schaften verziert waren. Frieden be-
deutet/// „...miteinander reden“, 
„ohne !ngst zu leben“, „eine solidari-
sche Welt“, „Friede für alle!“ uvam/ 
!m !usgang konnten sich alle Gäste 
einen solchen Friedensstein mitneh-
men/  

Einen weiteren Schwerpunkt bildete 
ein Interview, das Pastor Blase und 
Lucas Sanke mit Herrn Major Philip 
Konieczny führten/ Eindrücklich be-
richtete der Major von seinem gerade 
beendeten Einsatz in der Slowakei, 
von Freuden und Herausforderungen 
bezüglich der !rbeit der Patenkompa-
nie und von dem, was er gerade auch 
den Jugendlichen mitgeben  
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möchte. „Die Botschaften der Beiträ-
ge in den Social Media genau prüfen, 
sich eine eigene, fundierte Meinung 
bilden und diese dann auch vertre-
ten!“ 

Im dritten thematgschen Beitrag ging 
es um Zeitzeugenberichte/ „Wie war 
es damals im Mai 1945, als der Kriefw 
vorbei war?“ Dieser Frage ging Pastor 
Blase nach, befragte vorab Zeitzeu-
ginnen und zeigte ein Interview, dass 
er mit Norma !hrens, 99 Jahre, dazu 
geführt hatte/ Sie schilderte, wie sie 

sich freute, 
nach dem En-
de des !r-
beitsdienstes 
nun endlich 
eine !usbil-
dung begin-
nen zu dür-

fen/  „Frieden heißt, ich habe die 
Chance, mein Leben gestalten zu kön-
nen“, fasste Pastor Blase das Inter-
view zusammen/  

Eine andere Zeitzeugin berichtete von 
Soldaten, die von ihren militärischen 
Fahrzeufwen aus Schokolade an Kin-
der verschenkten/  

Und schließlich ging es um die sog/ 
„Trümmerfrauen“, die nach Kriegsen-
de die riesigen Schuttberge wegräum-
ten/ „Frieden bedeutet oft harte !r-
beit – auch heute noch. Die Trümmer 
beseitggen, welche die Unfrieden-

Stgfter hinterlassen/ !ufeinander zu-
gehen, miteinander reden, Brücken 
bauen“, kommentgerte Pastor Blase/ 
Wer sich als Christ bezeichne, habe 
den klaren !uftrag und die Verhei-
ßung Jesu. „Selig sind, die Frieden 
stgften!“ 

Das Musikteam unserer Kirchenfwe-
meinde trug berührende Lieder dazu 
vor. „Wind of change“, „Weiße Fah-
nen“, „Ein Gott, der mich sieht;“ Na-
türlich wurde auch gemeinsam ge-
sungen, z/B/ „Brüder“… 

Viele dankbare Rückmeldungen wa-
ren am !usgang zu hören/ „Ich hatte 
immer wieder Gänsehaut-Momente“,  
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lautete ein oft wiederholter Kommen-
tar/  

!nschließend erfolgte die Kranznie-
derlegung an den Ehrenmalen in den 
Bispinfwer Ortsteilen/ Unterstützt vom 
Posaunenchor der Bispinfwer Kirchen-
fwemeinde hielt Dr/ Bülthuis am 
Bispinger Ehrenmal das Totengeden-
ken und lud anschließend zu Suppe 
und Getränken ins Rathaus ein/  

Sehr viele der !nwesenden folgten 
dieser Einladung und es herrschte 
großer !ndrang im Rathaus-Foyer/ 
Doch die engagierten Mitarbeiterin-
nen der Verwaltunfw bewältggten den 
großen !ndrang souverän/ So sah 
man an den Tischen und drumherum 
viele Bispinger*innen aller Generatgo-
nen, die sich miteinander und mit den 

anwesenden Soldaten der Patenkom-
panie unterhielten und austauschten/ 

Für das Team. !ndrea Böfwer,         
Gudrun Inselmann und Frank Blase 

Unten und folfwende Seite. „Friedens-

steine“ - fwestaltet von Schüler*innen der 
9/ Klassen unserer GOBS Bispinfwen/ Dan-
ke an I/ Wafwner, K/ Jeske, T/ Oppolzer, C/ 
Kaas und H/ Schröder für alle Unterstüt-
zunfw bei Erstellunfw der Beiträfwe/ 
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Getau� wurden… 
 

 

 

 

 

 

Diese Daten werden im Internet 

nicht veröffentlich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beerdigt wurden… 
 

 

Taufen, Trauungen, Beerdigungen 

Taufen in Bispingen 
 

Wir freuen uns, wenn Sie möchten, dass Ihr  Kind getau� wird.                                     

Auch als Erwachsene können Sie sich selbstverständlich taufen lassen!          
 

Folgende Tau�ermine bieten wir in der kom-

menden Zeit an:  
 

Sonntag, 17. Dezember, 11.30 Uhr* 

Sonntag, 07. Januar, 11.30 Uhr* 

Sonntag, 11. Februar, 11.30 Uhr* 

 

Zum Anmelden oder für weitere Informa(onen 

rufen Sie uns gerne an unter 05194/7345 oder 1238.  
   

       *bei wenigen Anmeldungen kann die Taufe im Hauptgo.esdienst um 10.00 Uhr sta/inden. 
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Getraut wurden… 
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QR-Code für online-

Spenden für unsere 

Gemeindearbeit: 

Der Krieg in der Ukraine geht weiter... 

Immer wieder werden wir gefragt:                

* Wie kann ich helfen? 

* Wohin kann ich spenden? 

* Wie können wir Menschen hier unter-

stützen?  

Wer für unsere flüchtlingsbegleitende Arbeit vor Ort 

spenden möchte: 

Ev.-luth. St.-Antonius-Kirchengemeinde 

DE 05 2585 1660 0055 0260 41 

DE 38 2406 0300 4802 5879 00 

Verwendungszweck: „Pro-F“ -5311-31101. 

Wie kann ich ansonsten hel-

fen? 

Fragen Sie gerne im Kirchenbü-

ro oder direkt im Rathaus 

nach:  

 

Kontakt: Annegret Albers 

E-Mail: a.albers@bispingen.de;                    

Tel.: 05194-39834.  

 

Infos: gemeinde.bispingen.de 

unter „Hilfe für die Ukraine“ 
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